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Inserate, die sechsgespaltene Petitzeile oder deren 
Raum in der Morgen ausgabe20Pf., aufderletzien 
Seite 30 Pf, inderAbendausgabe30Pf., an bevor- 


Inſerate 
werden angenommen 
in Poſen hei der gpedilion den 
e 
erner bei uf. Ad gchleß, Hoflief, 
Gr. Gerber- u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Illo Kekifh, in Firma 
. Neumann, Wilhelmsplatz 8, 
in Gueſen bei 5. me 
in Meſeritz bei Bh. Nallhias, 
in Wreſchen bei J. Jabeſohm 
u. b. d. Inſerat.⸗Annahmeſtellen 
von G. T. Daube EQ., 
Hgaſenſlein & Vogler, Rudolf Rofe 
und „Inpalidendanßt.“ 


QAR 


zugter Stelle entsprechend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendausgabe bis I I Uhr Vormittags, für 
die Morgenausgabe bis 5 Uhr Nachm. angenommen. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


München, 13. Januar. Dem heute ſtattgehabten Leichen⸗ 
begängniſſe des Profeſſor Dr. v. Döllinger wohnten ein Flügel⸗ 
adjutant des Prinz⸗Regenten, die Miniſter v. Crailsheim und 
v. Leonrod, der preußiſche Geſandte Graf Rantzau, mehrere 
Hofwürdenträger und Generale, der Polizeipräſident, die Rek⸗ 
toren der Hochſchulen, beide Bürgermeiſter der Stadt, mehrere 
Mitglieder des Reichsraths und der Abgeordnetenkammer, ſo⸗ 
wie zahlreiche Gelehrte, Künſtler und Schriftſteller bei; Pro⸗ 
feſſor Friedrich celebrirte die Meſſe, Profeſſor Braun widmete 
dem Verſtorbenen Namens der Akademie der Wiſſenſchaften 
einen Nachruf. 

Aachen, 13. Januar. Von einer in Weißweiler durch 
etwa 300 Arbeiter des Eſchweiler Bergwerksvereins abgehal⸗ 
tenen Verſammlung wurde eine aus 6 Mitgliedern beſtehende 
Deputation gewählt, welche mit der Direktion des Eſchweiler 
Bergwerksvereins über die Gewährung der vollen Hälfte des 
Schichtlohns als Krankengeld, über die beſſere Regelung der 
Gedinge, über eine Lohnaufbeſſerung für die Schlepper, Tage⸗ 
arbeiter und alten Häuer, ſowie über den Wegfall des Wagen⸗ 
nullens reſp. Zuziehung von 2 Bergarbeitern zur Beſichtigung 
bemängelter Wagen verhandeln ſoll. 

Stuttgart, 13. Januar. Ueber die in den Garniſonen 
vorgekommenen Influenzaerkrankungen, theilt der Staatsanzeiger 
für Württemberg“ mit, daß ſich die Zahl der Erkrankungen 
von 1600 auf 1400 vermindert habe; von letzteren befinden 
ſich in Ulm 480, in Ludwigsburg 412 und in Stuttgart 112, 
dagegen hat die Zahl der Erkankungen in Weingarten und 
Mergentheim zugenommen. Todesfälle ſind nicht vorgekommen. 

Stuttgart, 13. Januar. Der Oberhofprediger Gerock 
iſt an der Lungenentzündung ſchwer erkrankt. 

Eſſen, 13. Januar. In der geſtrigen Bergarbeiter⸗Ver⸗ 
ſammlung in Alteneſſen theilte Brodam von Gelſenkirchen den 
Beſchluß des Vorſtandes des Bergarbeiter Verbandes mit, 
wonach bei dem Vereine zur Wahrung der bergbaulichen In⸗ 
tereſſen beantragt werden fole, bis Februar achtſtündige Schicht 
und Lohnerhöhung um 50 pCt. zu bewilligen. Ein beſtimmter 
Beſchluß wurde nicht gefaßt. Nach der „Rhein.⸗Weſtf.⸗Ztg.“ 
war die Verſammlung von etwa 300 Perſonen beſucht. Der 
Bergarbeiter Schröder von Dortmund erklärte, er lege mehr 
Werth auf die Verkürzung der Arbeitszeit und Einführung der 
achtſtündigen Schicht einſchließlich Ein⸗ und Ausfahrt, als auf 
die Lohnerhöhung, da dieſe mit der größeren Stärkung des 
Verbandes von ſelbſt eintreten werde. 

Wien, 13. Januar. Das Befinden des erkrankten Erz⸗ 
herzogs Albrecht hat ſich ſo gebeſſert, daß der Erzherzog 
bereits einige Stunden des Tages außer Bett verbringen kann. 

Seit einem Monat wurde heute im Spitale zum erſten 
Mal kein Influenzakranker gemeldet. 

Wien, 13. Januar. In der heutigen Sitzung der Aus⸗ 
gleichskonferenz wurde die Berathung über die Organisation 
des Landeskulturrathes fortgeſetzt und zu Ende geführt. Hier⸗ 
auf wurde die Diskuſſion darüber eröffnet, welcher Sprache 
die autonomen Behörden ſich zu bedienen hätten. Die nächſte 
Sitzung findet morgen Nachmittag 2 Uhr ſtatt. 

Wien, 14. Januar. Das „Fremdenblatt“ hält es, nach⸗ 
dem die an ſich unwichtige Angelegenheit der bulgariſchen An⸗ 
leihe ſo viel Staub aufgewirbelt habe, für angezeigt, darauf 
aufmerkſam zu machen, die geſtrige, unzweifelhaft autoritative 
Erklärung des „Journal de St. Petersbourg“ beſtätige es, 
daß bei dem fraglichen ruſſiſchen Vorgehen weſentlich der 
Schutz der materiellen Intereſſen Rußlands vorangeſtellt werde 
und zwar ausgehend von der Beſorgniß Bulgarien könnte 
nicht im Stande ſein, ſeine Verpflichtungen des Rückerſatzes 
der Okkupationskoſten zu erfüllen. Aus den Aeußerungen 
des „Journal de St. Pétersb.“ fei ferner zu konſtatiren, daß in 
der bezüglichen Zirkulardepeſche des ruſſiſchen Kabinets aus⸗ 
ſchließlich der Artikel 22 des Berliner Vertrages und die darin 
bezüglich des Rückerſatzes der Okkupationskoſten Bulgarien 
auferlegte Zahlungspflicht angerufen werde und es ſich nicht 
um einen for nalen Proteſt, ſondern um einen einfachen Rechts⸗ 
vorbehalt bezüglich der berechtigten Erſatzanſprüche Rußlands 
handele, welcher zu einer weiteren diplomatiſchen Aktion und 
zu einer Behandlung der politiſchen Seite der Stellung Bul⸗ 
gariens keinerlei Veranlaſſung biete. Ausdrücklich müſſe noch 
demerkt werden, daß die Pforte fich enthalten habe, bezüglich 
der bulgariſchen Anleihe irgend einen analogen Schritt zu thun. 

eſt, 13. Januar. Abgeordnetenhaus. Bei der Ver⸗ 
handlung über das Budget des Handelsminiſteriums erklärte 
der Handelsminiſter Baroß, auf ihn ſei in Betreff der Donau⸗ 
Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft keinerlei Einfluß geübt worden. 
Die Donauflotte werde, wenn man derſelben bedürfe, fertig 


ſein. 


in. Der Donauverkehr werde den Staatsbahnen zu Liebe 
nicht vernachläſſigt. In der jüngſten Zeit ſeien bedeutende 
Schiffsbeſtellungen erfolgt: es werde alles geſchehen, daß, wenn 
die Regulirungsarbeiten fertig geſtellt ſeien, Ungarn mit einer 
ungariſchen Dampfſchifffahrt daſtehe und daß ſeine Intereſſen 
auch auf der Donau mit ſeinen Schiffen vertreten werden. 
Rufe links: Auch als Staat?) Der Handelsminiſter erwiderte: 
Auch als Staat. (Lebhafter allgemeiner Beifall.) Er, der 
Handelsminiſter, könne einen Ausgleich mit der Donau⸗-Dampf⸗ 
ſchifffahrtsgeſellſchaft um jeden Preis nicht befürworten. Die 
Verbreiter tendenziöſer Nachrichten, als ob ruſſiſche oder andere 
Unternehmungen bemüht] wären, an der unteren Donau ihre 
Herrſchaft zu begründen, würden auch die Regierungen der 
öſterreichiſch-ungariſchen Monarchie bereit finden ihre Intereſſen 
daſelbſt zu vertreten. 

Peſt, 13. Januar. Dem „Peſter Lloyd“ wird von voll⸗ 
kommen zuverläſſiger Seite über die Aeußerungen des öſter⸗ 
reichiſch-ungariſchen Botſchafters Grafen Hoyos gegenüber einem 
Mitarbeiter des Pariſer „Evenement“ Folgendes mitgetheilt: 
Zunächſt bezeichnete Graf Hoyos die über den Souverän von 
Oeſterreich⸗-Ungarn in Paris verbreiteten Meldungen als voll- 
kommen falſch und erklärte, daß ſchon die Motivirung der dem 
Kaiſer unterſchobenen Abſichten der betreffenden Senſations⸗ 
nachricht das Gepräge der Erfindung verleihe, da von irgend 
welchen Schwierigkeiten zwiſchen dem Monarchen Oeſterreich⸗ 


— 


Ungarns und deſſen Alliierten abſolut nichts bekannt fei. Wei⸗ R 


tere Aeußerungen, welche das „Evenement“ dem Botſchafter in 
den Mund legt, ſeien theils unrichtig, theils erdichtet. Die 
Eventualität eines Krieges zwiſchen Frankreich und Deutſch⸗ 
land ſei vom Botſchafter mit aller Befliſſenheit als ſehr un- 
wahrſcheinlich hingeſtellt. Der Botſchafter bemerkte ferner, daß 


im Falle des Eintretens dieſer Eventualität die für Oeſterreich⸗ 


Ungarn daraus erwachſenden, vertragsmäßigen Verbindlichkeiten 
durch die Veröffentlichung des diesfälligen Abkommens hin⸗ 
länglich bekannt feien. Ebenſo wenig habe der Botſchafter ge- 
agt, daß die öſterreichiſch-ungariſche Regierung nur gezwungen 
dieſe Allianz eingegangen ſei, noch daß Frankreich von Oeſter⸗ 
reich⸗Ungarn nichts zu befürchten habe. 

aris, 14. Januar. In Deputirtenkreiſen wird das 
Vorgehen Gerville Réaches mit feiner Interpellation über die 
e beabſichtigte Reiſe Carnots nach Brüſſel, weil die 
Behandlung einer ſolchen Frage auf der Tribüne der Kammer 
zu Unzuträglichkeiten führen könnte, entſchieden gemißbilligt. 
Man hofft, daß der morgige Miniſterrath beſchließen werde, 
die Interpellation nicht zu beantworten. 

Charleroi, 13. Januar. Die Arbeitgeber, welche die 
Ueberzeugung erlangt haben, daß die Bergarbeiter von ihren 
Forderungen nicht abſtehen werden, beſchloſſen in der erſten, 
heute ſtattgehabten Verſammlung, im Prinzipe eine Verminde⸗ 
rung der Arbeitsſtunden zu bewilligen. Um 5 Uhr Nach⸗ 
mittags findet eine zweite Verſammlung ſtatt. Der Strike 
wird ſchon jetzt als beendigt angeſehen. 

Charleroi, 14. Januar. Eine geſtern Nachmittags ab⸗ 
gehaltene zweite Verſammlung der Arbeitgeber hat die Forde⸗ 
rungen der Arbeiter auf einſtündige Reduktion der Arbeitszeit 
und eine allmähliche Lohnerhöhung angeordnet. Der Strike 
iſt beendet, Mittwoch erfolgt die Wiederaufnahme der Arbeit. 

Madrid, 13. Januar. Der König hat eine ſehr ruhige 
Nacht verbracht. Auf die Anfrage des Miniſterpräſidenten 
Sagaſta erklärten die Aerzte, daß ſich die Wahrſcheinlichkeit 
der Geneſung vermehrt habe, daß jedoch noch nicht jede Gefahr 
verſchwunden ſei. 

Madrid, 14. Januar. Ein Bulletin von geſtern Nach⸗ 
mittags 3 Uhr konſtatirt eine fortſchreitende Beſſerung in dem 
Befinden des Königs 5 i 

Liſſabon, 13. Januar. Das Miniſterium hat feine Ent- 
laſſung eingereicht. 

Petersburg, 13. Januar. Anläßlich des heutigen Neu⸗ 


— 


jahrsfeſtes hat der Kaiſer zahlreichen Perſonen Orden und 


Ehrenzeichen verliehen, ſowie Beförderungen zu Theil werden 
laſſen. So wurden die Miniſter Durnowo, Manaſſein und 
Wyſchnegradsky zu Wirklichen Geheimen Räthen ernannt; dem 
Kriegsminiſter, General der Infanterie Wannowskij, der Wla- 
dimir⸗Orden erſter Klaſſe, dem Miniſter⸗Staatsſekretär für 
Finnland, Generallieutenant Ernrot, dem Verweſer des Marine⸗ 
miniſteriums Tſchichatſchew, dem Miniſter der Wege und Ver- 
kehrsanſtalten, Hübbenet, der Alexander⸗Newsky⸗Orden verliehen. 
— Die Neujahrsbetrachtungen der Zeitungen find größten⸗ 
theils den inneren Angelegenheiten gewidmet; es wird der 
Freude über die vorzügliche Finanzlage und dem Wunſche 
Ausdruck gegeben, daß die wirthſchaftliche und überhaupt die 
innere Entwicklung des Landes gleich günſtige Erfolge aufzu⸗ 
weiſen haben möge. 


Petersburg, 13. Januar. Durch die günſtigen Ziffern 


des diesjährigen Budgets gilt die Stellung des Finanzmini⸗ 
ſters v. Wyſchnegratzki allen gegneriſchen Beſtrebungen gegen⸗ 
über als eine außerordentlich befeſtigte. In Börſenkreiſen hält 
man dafür, daß die im Prinzip ſchon ſeit einiger Zeit als an⸗ 
gemeſſen bezeichnete Konverſion der Orient-Anleihen unmittelbar 
der Ausführung nahetreten dürfte. 3 

New Pork, 14. Januar. Der geftern Abend in Clinton 
(Kentucky) aufgetretene Orkan hat 55 Häuſer zerſtört; elf Per⸗ 
ſonen ſind getödtet, gegen 50 verletzt. 

Hamburg, 13. Januar. Der Poſtdampfer „Dania“ der 
Hamburg ⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft hat, von 
Newyork kommend, heute Nachmittag 3 Uhr Scilly paſſirt. 8 

Hamburg, 13. Januar. Der Poſtdampfer „Auſtralia“ der 
Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft iſt, von Ham⸗ 
burg kommend, am 11. d. Pits. in St. Thomas eingetroffen, ® 

London, 13. Januar. Der Union⸗Dampfer „Moor“ ift auf 
der Heimreiſe heute in Southampton angekommen. 


Handel und Verkehr. 


_Marktpreife zu Breslau am 13. Januar. 
Feſtſetzungen gering Waare 
der ſtädtiſchen Markt⸗ Höch⸗Nie⸗ 
Deputation. We x 


Weizen, weiber 


Weizen, gelber pro 


oggen 100 
Gerſte 160 18 50 178016 50 16 15 — 13 50 
Hofer Kilog. £ 
Erbſen 1750 17 — 16 50 | 16 — 15 — | 14 50 


i 11 
Raps, per 100 Kilogramm, 29,50 — 27,70 — 26,— Mark. 
Winterrübſen 28,90 — 27,30 — 25,70 Mark. 
Sommerrübfen —— — —,— — —— 
Dotter l ‚— Mark. 
Schlaglein 2,— — 20,75 — 18,50 Mark. 
Hanfſaat —.— — — —- — — — Mark. 


Breslau, 13. Januar. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 0 
Roggen per 1000 Kilogramm feft. Gekünd. —, z 
1555 Januar 180,00 Gd., April-Mai 183,00 Br., Mai⸗Juni 185,00 


Ý: 
Hafer (per 1000 Kilogr.) Gekündigt —,— Ctr., per Januar 
166,00 Br., April⸗Mai 166,00 Br. 5 i 

Rüböl (per 100 Kilogramm) ſtill. Gekündigt —,— Ctr., per 
Januar 69,00 Br., Januar-Februar 69,00 Br., FebruarMärz 


69,50. Br. 

Spiritus (per 100 Liter à 100 Proz.) excl. 50 und 70 Mark 
Verbrauchsabgabe, ohne Umſatz. Gekündigt — — Liter. Per Januar 
Eber) 49,60 Gd. (70er) 30,10 Gd., April⸗Mai (0er) 31,80 Ob. 

Zink (per 50 Kilogr. ohne Umſatz.) Die Börfenkommiffen. 
m  —  —————— nn 


* 


bei 


Keiler’s Hotel zum Englischen Hof. e 
aus Breslau, Wronsky aus Berlin, Roſenzweig und Frau aus 
Slupce, Cohn aus Czarnikau, M. Honig und Frau, A. Honig und 
Frau Albe aus Kempen, Fabrikbeſitzer Schnorrpfeil aus Sprottau. 


& 
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Telegraphische Börsenberichte. 


Produkten: Kurse. 

«öln, 13, Januar, (Getreidemarkt.) Weizen hiesiger loco 20,00, do. fremde“ 
Joco 21,50, do. per März 20,55, per Mai 20,70. Roggen hiesiger loou 17,50. 
#eemder loco 19,60, per März 17,55, per Mai 17,70. Hafer hiesiger 1800 16.00 
fremder 17,00. Rabel loco 74,00, per Mai 66,50, ver Oktober 57,50. 

Be" Bramen, 13. Januar. Petroleum (Sohlussbericht) still, Standard white 
4000 7,00 Br x 
5 Norddeutsche Wollkämrierei 271½ Gd. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 190%, Gd. 

Hamburg, 13. Januar, (Getreidemarkt.) Weizen looo ruhig, holstelalecher 
300 neuer 186—197. Roggen loco ruhig, mecklenburg. loco neuer 184—188 
russischer loco ruhig, 124—128, Hafer ruhig. Gerste ruhig. Rüböl, unverzolit 
höher, loco 69 nominell. Spiritus still, pèr Januar 21% Br., per Januar-Februar 
21% Sr., per April-Mai 21% Br, per Mai-Juni 22 Br., per September-Oktober 
— öy Kaffee fest. Umsatz 4500 Sack, Peiroleum still, Standard 
white loco 7,00 Br.. per Februar-März 7,00 Br. — Wetter: —. 

Hamburg, 13. Januar. Kaffee, (Nachmittagsberiont.) Good average Santos 
per Januar 84, per März 83, per Mai 83, per September 82®/,. Ruhig. 
nn Hamburg, 13. Jan. Zuckermarkt (Nachmittagsberichw) Hüben-Rohzucoker 
" Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am Bord Hamburg per 
Januar 11,75, per März i2,00, per Mai 12,221/., per Juti 12,471/., Stetig. 

Wien, 13. Januar. Weizen per Frühjahr 9.00 Gd, 9,06 Br, por Herbst 
8,08 Gd., 8,13 Br. Roggen per Früh. 8,40 Gd., 8,45 8r., per Mai-Juni 8,42 Go., 
8,47 Br. Mais per Mai-Juni 5,49 Gd. 5,54 Br., per Juli-August 5,63 Gd., 5,68 Br. 
Mafer per Frühjahr 8,06 Gd., 6,11 Br., per Herbst 6,40 Gd.. 6,50 gr. 

Sn Pest, I3. Januar. Produktenmarkt, Weizen ioco unveränd., per Frühjahr 
8,57 Gd. 8,59 Br., per Herbst 1890 7,72 G d., 7,74 Br. Hafer per Frühjahr 7,65 
Bd., 7.68 Br. — Neuer Mais 5,14 Gd., 5,16 Br. — Kohlraps per August-Dezember 
12 à 12½, — Wetter: Thauwetrer. x 
Faris, !3, Jan. Getreidemarkt, (Schlussbericht). Weizen beh., per Jan. 
23,60, per Februar 23,75, per März-Juni 24,60, per Mai-August 24,25. — Rogsen 
ruhig, per Januar 15,90, per Mai-August 16,50. — Mehl behaup., per Januar 52,60, 
per Februar 53,25, per wärz-Juni 53,90, per Mai-August 54,25. — Aüböl fest, 
per Januar 75,75, per Februar 75,75, per März-Juni 74,75, per Mai-August 69,25, 
— Spiritus matt, per Januar 35.25, per Februar 36,06, per März-April 37,00, 
per Mai-August 38,50. Wetter: Bedeckt, 
. Paris, 13. Januar. (Schlussbericht), Rohzuoker 88% fest, looo 28,75. 
— Weisser Zucker fest, Nr. 3 par 100 Kilogramm per Januar 33,10, per Februar 
33,56, per März-Juni 34,30, per Mai-August 35,020. 

Havre, 13. Jan. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co. 
Kaffee in Newyork schloss mit 15 Points Baisse. 

Rio 10 000 Sack, Santos 6 000 Sack, Recettes, für Sonnabend, 

Havre, 18. Januar. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co, 
080. ach average Santos per März 101,25, per Mai 10i,25, per September 

i . Ruhig. 
Amsterdam, 13. Januar. Bancazinn 58%. 

Amsterdam, 13. Januar. (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine niedri- 
ger, per März 208, ner Mai 210, — Roggen loco unverändert, auf Termine nie- 
driger, peu Mürz 152 à 151 à 150, per Mai 153 a 152 a I5l. — Raps per Früh- 
jahr —. Rüböl loco 38, per Mai 35°/,, per Herbst —. 

Amsterdam, 13. Januar.‘ dava-Kaffee good ordinary 54 ½. 

Antwerpen, 13. Januar, (Getreidemarkt.) Weizen behaupt., Roggen unver- 
ändert, Hafer ruhig, Gerste behauptet. 

Antwerpen, 13. Januar. Petroleummarkt (Schlussvericht.) Raffinirtes, 
Type weiss loco 17½ bez., 17% Br., per Januar 171/4 Br, per Februar-März 
17¼ Br., per September-Dezember 18¼ Br. Ruhig, 

r London, 13. Janúar. $6pCt, Javazucker I5 ruhig, 
‚neue Ernte 11%. Fest — Wetter: —. 

London, 13. Januar. An der Küste I Weizenladung angeboten. — 
Wetter: Milde. 8 
Ko London, 13. Januarr. Chili-Kupfer 50%, per 3 Monat 51. 

H London, 13, Januar. Getreidemarkt. Schlussbericht, Fremde Zufuhren 
x seit letztem Montag: Weizen 47 740, Gerste 4882, Hafer 60 192 Orts. 

rl Mehl und Weizen sehr träge, unverändert, Hafer fest, mitunter ½ sh. theu- 
rer, ordinäre Mahlgerste und alle Malzgerste theurer, Smyrnasorten träge, Mais 
unverändert, Erbsnn ½ sh. niedriger, Bohnen unverändert. 


Rübenrohzuoker 


Glasgow, I3. Januar. Roheisen. Schluss, Mixed numbres warrants 61 
sh. 5 d. 
Glasgow, 18. Januar. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen Woche 


w, 
8200 gegen 6000 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Liverpool, 13. den. Baumwolle. (anfangsberiont.] Muthmasslioher Umsatz 
10 000 Ballen, Stetig. Tagesimport 15000 Ballen. 

Liverpool, 13. Januar, Baumwolle, Umsatz 10 000 8., davon für Specu- 
lation und Export 1500 B. 

Middi. amerikan. Lieferuug : Januar-Februar5t?/,, Verkäuferpreis, März - April 
D/o, d. Werth. 

New-York, 13, Januar. Anfengsnotirungen. 
ficates per Februar 104%, Weizen pr. Mai 68°/,. 


Petroleum Pipe line corti- 


Berlin, 14. Januar. Wetter: Regen. 
i Newyork, 13. Januar, Mother Wınterweizen per Januar — D. 86!/, C., per 
1 Februar — O. 87½ C. 


| Fonds-Kurse. 


Frankfurt a. M., 13. Januar, (Scohluss-Course,) Fest, 

Lond. Wes, 20,455. Pariser do. 81,016, Wiener do. 173,50, Reichsanl. 107,15, 
Oesterr. Silberr. 76,80, do. Papierr. 76,70, do. 5 reg. do. 88,50, do, 4proz,Sotdr, 
95,00, 1860er Loose 16.80, 4proz. ung, Goldr. 83,00, Italiener 94,40,1880er Russen 
94 20 fl. Orientanl, 70,80, in, Orientant. 70,70 proz. Spanier 72,00, Unif, Egypter 
384,0, Konvertirte Türken 17,80, Sprozentige portugisisch. Anleihen 65,40, 
i Sproz. serb. Rente 84,00, Serb. Tabaksr. 84,00, Gpr. cons, Mexik. 97,99, Bönm, 
h Westb. 288 ¼ Centr Pacific. 109,10, Franzosen 2025/5, Galizior 1627/3, Gottterdhann 
DA 168.20 Hess. Ludwb. 11770. Lombarden 119%, Lib.-Büchener 174,50. Nordwestb. 
b z 4 
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1673/,, Unterelb, Pr.-Akt. —,—, Kreditsotien 280%, Darmstädt. Bank 182,30, Mitteld. 
Kreditbank 119,40, Reichsbank 136,20, Disk.-Kommandit 248,00, 5proz. smort 
Aum. —,—, do. 4proz. innere Goldanleine —,—. Böhmische Nordbahn —. 

Dresdener Bank 191,30, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
162,20, Apt. griech. Monopol-Anleihe 76,70, 44pCt. Portugiesen 97,00, Siemens 
Giasindustrie 162,00, Ludwig Wessel Aktıengesellschaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, 4% neue Rumänier —, Nordd, Loyd —,—, Duxer —,—, La 
Veloce 148,00. 7 ; 

Privatdiskont 4½ Prozent. » 

Nach Schluss der Börse: Kreditaktien 2813/,, Franzosen 203, Galizier 
—, Lombarden 121, Egypter 84, 10, Diskonto-Kommandit 248,20, Darmstädter 
—,—, Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktien zes. f. Porzellan- und Steingut- 
fabrikation —,—, A proz. Ungarische Goldrente `-,—, Mainzer —,—, Russische 
Stüdwestbahn —,—, Laurahütte —,—, Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
inental-Guano —,—, Türkenloose —,—, uresdener Bank —,—, Schweizer Nord- 
ost —,—, La Veloce —,—. Aldino Montan —,—. 

Wien, 13. Januar. (Schiuss-Kurse), Bei fester Stimmung in einzelnen 
Papieren leichter Realisationsdruck, Länderbankaktien und Renten andauernd ge- 
fragt. Valuta versteift. ; 

Oesterr. Papierrente 88,15, do. 5 proz. do, 101,90, do, Silberrente 87,50, 4 proz. 
Goldrente 110, 00, do. ungar: Goldr, 101,50, 5proz. Papierrente 99,40, 1860er 
Loose 141,75, Angto-Aust. 156,40, Länderbank 234,80, Kreditaktien 324,85, Union- 
bank 248,50, Ung. Kredit 346,75, Wiener Bankverein 125,40, Bönm. Westbahn —,—, 
Buchs.Eisenb. 419,50, Dux-Bodenb,—,—, Elbethalb. 219,50, Elisabeth. —,—, Nordb 
2585,00, Franzosen 234,00, Galizier 187.00, Alp. Montan-Aktien 115,90, Lemberg 
Czernowitz 237,50, Lombarden 139,75, Nordwestbahn 193,75, Pardubitzer 169,50, 
Tramway —,—, Tabakaktien 117,50, Amsterdamer! 97,40, Deutsche Plätze 57,565, 
Lond. Wechsel 117,85, Pariser do 46,70, Napoleons 9,33'/,, Marknoten 57,65, 
Russ, Bankn. 1,31, Silbercoup. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—. 

Nachbörse Ungar. Kreditaktien —,— Oesterr. Kreditaktien 325,50, Fran- 
zosen —,—, Lombarden —, , österr. Papierrente —,— 5 pCt. nngar. Papierrente 
—,—, Galizier 188,25,.Unionbank 250,00, Wiener Bankverein 126,70, 4% ungar. 
Goldrente 101,80. i 1 J 

Wien, 13. Januar. Abendbörse. Ungar. Kreditaktien 347,50, Kreditaktien 
328,25, Franzosen 234.00. Lombarden 140,00, Galizier 187,50, Nordwestbahn 
193,50 Eibethalvahn 219,50, österr. Papierrente 88,20, do. Goldrente 110,00, 
5proz. ungar. Papierrente 99,50. 4proz. do. Goldrente 101,90, Narknoten 57.60. 
Napoleons 9,32, Bankverein 126,60, Tabakaktien 118,50, Unionbank 250,00, 
Länderbank 234,90, Kreditaktien steigend. 

Paris, 13. Januar, Schluss-Course. Behauptet. 

3 proz. amort. R. 92,97 ½, 3 proz. Rente 87,72½, 4½ proz. Anleihe 106, 70, 
italienische 5 proz. R. 93,70, österreichische Goldrente 95, 4 proz. ungar. 
Goidrente 871/2, 4 proz. Russen 1880 94,07, 4 proz. Russen 1889 93,55, 4proz. 
unif. Egypter 470,93, 4 proz. Spanier äussere Anleihe 71½, Konv. Türken 18,07½, 
Türkische Loose 76,25, 4proz. privil. Türk. - Obligationen 485,00, Franzosen 
505,00, Lombarden 316,25, do. Prioritäten 317,50, Banque ottomane 535,09, 
Banque de Paris 797,50, Banque d’escompte 517,50, Credit foncier 1395,00. 
do. mobilier 435,00, Meridional-Aktien 692,50, Panama-Kanal-Aktien 80,00, do. 
5 proz. Obligationen 63,00, Rio Tinto Aktien 430,60, Suezkanal Aktien 2280,00, 
Wechsel auf deutsche Plätze 22/1, do. London, kurz 25, 23½, Chèques auf London 
25,26, Compt. d’Escompte 640,00. 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Aktien 124,00, 

London, 13. Januar. (Schiuss-Course.] Fest. 

Engl. 2% proz. Consols 97/8, Preuss. 4proz. Consols 104, italien. 5proz. 
Rente 92, Lombardon 12½, 4 proz, Russen von 1889 93'/,, Conv. Türken 17%, 
Oesterr. Suberrente 75, do. Goldrente 93, Aproz. ungar. Goldrente 86!/., Aproz. 
Spanier 71%/;, 5proz. privil, Egypter 103 ½, 4proz. unifiz. do. 927/5, $proz. garant. 
do. 102, 44proz. egypt. Tributanl. 94%, 6proz. kons. Mexik. 94, Ottomanbank 
11/5 Suezaktien 90%/,, Canada Paoifio 78%, De Beers Aktien neue 22¾., Platz- 
diskont 4%. 

Rio Tinto 17%, Rubinen-Actien 18/15 % Agio. 

Newyork, 13. Januar. Anfangscourse, Erie-Bahnaktien 26%, Erie- Bahn 
second Bonds —, Wabash preferred 32!/,, Illinois Centralbahn-Aktien 119½, 
New-York Centralbahn-Aktien 106%, Central-Pacific Aktien 34% Reading u, 
Philadelphia Aktien 36!/,, Louisville u, Nashville Aktien 66%, Lake Shore Aktien 
1048/4, Chicago Milwaukee u, St. Paul Aktien 69%, 


Fonds- und Aktien-Börse. 


8erlin, 13. Januar. Die heutige Börse eröffnete in festerer Haltung 
und mit zumeist etwas höheren Kursen auf spekulativem ;Gebiet, nur auf dem 
Montan-Actisnmarkt herrschte Anfangs eine schwächere Haltung vor, Die von 
den fremden Börsenplätzen heute vorliegenden Tendenzmeidungen lauteten 
gleichfalls günstiger. Im Verlaufe des Verkehrs trat hier vom Russenmarkt 
ausgehend, ziemlich allgemein eine weitere Befestigung hervor und das Geschäft, 
welches sich Anfangs ruhig entwickelte, gestaltete sich ziemlich allgemein 
lebhafte. Der Kapitalsmarkt bewahrte feste Gesammthaltung für heimische 
solide Anlagen bei ziemlich guten Umsätzen ; 4proz. Preuss. konsol. Anieihe 
etwas besser, 4proz. Reichs-Anleihe abgeschwächt. Fremde, festen Zins tragende 
Papiere verkehrten zu gut behaupteten Notirungen mässig lebhaft; Russische 
Anleihen und Noten steigend und belebt. Der Privatdiskont wurde mit 4%, 
notirt. — Oesterreichische Kreditaktien gingen zu etwas besserer Notiz ziemlich 
lebhaft um; Franzosen, Galizier, Eibethalbahn etc. etwas anziehend und leb- 
hafter; Dux-Bodenbach und Warschau-Wien schwächer; andere ausländische 
Bahnen fest und ruhig. — Von inländischen Eisenbahnaktien sind Lübeck- 
Büchen kund Mainz-Ludwigshafen als schwächer, Ostpreussische Südbahn und 
Marienburg-Miawka als etwas besser und lebhafter zu nennen. Bankaktien waren 
im Allgemeinen fest. die spekulativen Devisen theilweise schwankend, aber in 
Diskonto - Kommandit - Antheilen, Aktien der Darmstädter und Internationalen 


Bank lebhafter. — industriepapiere durchschnittlich fest; theilweise belebt; 
Montanwerthe nach schwächerer Eröffnung befestigt. 


Produkten-Börse. 


Wind: West. Wetter: Trübe. d 
Bei Beginn des heutigen Marktes schien die zweitägige Geschäftspause 


| Berlin, 13. Januar, 
weitgemacht werden zu sollen: auf allen Gebieten zeigte sich ziemlich rege 
Kauflust, welche nsturgemäss mit fester Haltung gepaart war, aber der weitere 
Verlauf kehrte fast ohne Ausnahme das Gegentheil heraus. 

Loco-Weizen schwach angeboten. Termine, welche anfänglich ziemlich 
gut begehrt und in Sommersichten auch etwas theurer bezahlt wurden, er- 
matteten 
Freitag. 

Loco-Roggen bei festen Preisen unbelebt im Terminhandel zeigte 
sich bei Beginn unter dem Eindrucke der unverändert günstigen Situation und 
der erneuten Rubelhausse lebhafte Kauflust, welcher indess durch die Erreichung 
zahlreicher Verkaufs-Limiten und Realisationen der Platz Hausse Befriedigung 
zu Theil wurde. Dabei stellte sich dann ein erkleckliches Plus der Offerten 
heraus und dadurch nahm der Markt ausgesprochen flauen Verlauf, so dass die 
Course schliesslich einen Abschlag von reichlich eine Mark gegen Freitags- 
Notirungen nachwiesen. Die Offerten russischer Weare hielten sich 
übrigens, trotz der neuen Steigerung der russischen Valuta, völlig unverändert. 

Loco-Hafer matt, 


10 Pf. 
billiger. Mais still. 

Rüböl per diesen Monat gefragt und höher, war im Uebrigen wenig be- 
lebt und am Schlusse matt. 

Spiritus in effeotiver Waare reichlich zugeführt, notirte etwas niedriger. 
Termine konnten eine anfängliche kleine Besserung in Folge regeren Angebots 
von Sommersiehten nicht behaupten, schlossen vielmehr eher etwas niedriger 
als Freitag in matter Haltung. 

Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm. Loco 
stil. Termine still. Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Mark Loco 180 
bis 200 Mark nach Qualität. Lieferungsqualität 198 Mark, gelber märkischer — 
ab Bahn bez., per diesen Monat —, per Januar-Februar — bez., per April-Mai 
203,5—202,75 bez., per Mai-Juni und per Juni-Juli 203,5—203 bez., 
August — bez., per August-September —. 

Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco —. Termine —. Gekündigt — To, 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität, Gelbe Lieferungsqualität — Nik, 
per diesen Monat — M., per April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —. - 

Roggen per 1000 Kilogramm. 


in der zweiten Markthälfte und schlossen eher noch billiger als 


Termine wenig verändert, Roggenmehl 


per Juli- 


Loco feine Waare gefragt. Termine 

flau. Gekündigt 200 Tonnen. Kündigungspreis 176,5 Mark, Loco I74—I81 M. 

nach Qualität. Lieferungsqualität 177 M., inländischer fein 179 frei Wagen bez., 

per diesen Monat — bez, per Januar-Februar —, per Februar-März —, per März- 

April —, per April-Mai 179,75 179,25 178,5 bez., per Mai-Juni 179—177,5 

bez., per Juni-Juli 178—176,5 bez., per Juli-August — bez., per Sept.-Oktober —. 
Gerste per 1000 kg. 


Still. 
Futters orste 143—155 M. 

Hafer per 1000 Kilogr. Loco matter. 
digt — Tonnen, Kündigungspreis Mark. Loco 165—182 M. nach Qualität. 
Lieferungsqualität 169 Mk, pommerscher mittel. bis guter 168—175, feiner 177 
bis 180 ab Bahn bez., preussischer —, feiner — ab Bahn bez., per diesen Monat 
170 M, per Januar-Februar — bez., per April-Mai 166,75—166,25 bez, per Mai- 
Juni 166,5—165,75 ber., per Juni-Juli 164,75—164,25 bez. 

Mais per 1000 kg. Loco still. Termine still. Gekündigt — Tonnen, 
Kündigungspreis — Mark. Loco 132—138 Mk nach Qualität, per diesen Monat — 
Mk, per März-April —, per April-Mai 117,5 bez., per Mai-Juni 118 bez., per Juni- 
Juli — bez., per Juli-August — bez. 


Grosse und kleine 142—210 M. nach Qualität. 


Termine sehliessen matt. Gekün- 


Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 170—200 M., Futterwaare 157—162 M. 


nach Qualität. 
Roggenmehl Nr, 0 und I per 100 kg. brutto inolusive Sack. Termine 
flau, Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — Mk., per diesen Monat und per Ja- 


nuar-Februar 24,65—24,55 bez., per Februar-März — bez., per April-Mai 23,80 
bis 24,65— 24,70 bez., per Mai-Juni — bez. 
Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto inol. Sack, Looo 


16,00 M. Termine —. Gekünaigt — Sack. Kündigungspreis — M. Prima-Qualität 
loco —, per diesen Monat — M. 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,60 Mark. 

Kartoffelmehl per 100 kg. brutto incl, Sack. Loco 15,00 M. bz. —, Ge · 
kündiet — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Qualität loco —, per diesen 
Monat — M., per April-Mai — M. 

A üböt per 100 Kilo mit Fass. Termine wenig verändert, Gekündigt — 
Zentner. Kündigungspreis — Mk, Loco mit Fass — Mark, Loco ohne Fass 
— bez, per diesen Monat 68,0—67,8 bez., per Januar-Februar 66,4 M., per 

per April-Mai 64,2—63,8 bez., 


Februar-März — bez., per März-April — bez., 
per Mai-Juni —. 

Petroleum. (Raffinirtes Standard whits) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr, Termine —. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. Loco — M. 
Per diesen Monat — M., per Januar-Februar — bez. 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauonsabgane per 100 J. à 100 pCt. = 10000 
pCt. nach Tralles, Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk. Loco ohne Fass 
51,5 —51,3 bez., per diesen Monat — bez., per März-April — bez., per April-Mai 
— bez., per Junı-Juli — bez., per Juli-August — bez., per August-Septbr. — bez. 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter ä 100 pCt. = 10 000 
Liter pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco ohne 
Fass 32,4—32,2—32,3 bez., per diesen Monat —, per August-September — bez. 

Spiritus mit 70 Mk. Verbrauohsabgabe, Wenig verändert. Gekündigt 
— Liter. Kündigungspreis — M. Loco mit Fass — bezahlt, per diesen Monat 
und per Januar-Februar 31,8—31,7 bezahlt, per Februar-März -= bez., per März- 
April — bez., per April-Mai 33,1—32,9 bez., per Mai-Juni 33,4—33,3 bez., per 
Juni-Juli 33,8—33,7 bez., per Juli-August 34,2—34,1 bez., per August-September 
34,7—34,6 bezahlt. x 

Weizenmehl Nr. 00 27,00—25,5, Nr, 0 25,5—24,9 bez. 
über Notiz bezahlt. 

ARoggenmehl Nr. 0 und I 24,75—24,0, do. feine Marken Nr, O uns 
1 26,25—24,75 bezahlt, Nr. 0 4% M. höher als Nr. 0 und I per 100 Kg. brutte 
incl, Sack. 


Feins Markon 


Feste Umrechnung: 1 Livre Sterl. =.20;M. 1 Doll. =4+ M. I Rub. = 3 M. 20 Pt., 7 fl. added. W. = 12 M. I fl. österr. W. = 2 M. I fl. holl, W. = I M. 70 Pf, I Frano oder 1 Lira oder | Pesets = 80 Pf. 
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